
Polizei  widerspricht  AfD-
Chefin  Petry:  Wir  fahren
überall hin in Bergkamen
Für jede Menge Aufregung sorgte am Dienstag die Vorsitzende
der  AfD  Frauke  Petry  in  Bergkamen.  Tags  zuvor  hatte  sie
gegenüber der Presse in Berlin erklärt, dass es in NRW Städte
gebe, in die seit den 90er Jahren die Polizei keinen Fuß mehr
setze. Auch wisse sie, dass die Beamten in manche Stadtteile
Bergkamens nicht mehr fahren würden.

Ausschnitt aus „Le Figaro“ vom Dienstag. „Frauke Petry,
das  neue  Gesicht  der  extremen  Rechten“  titelt  die
französische Tageszeitung

„Wir  fahren  überall  hin“,  konterte  Polizeihauptkommissar
Thomas  Röwermann.  Der  Sprecher  der  Kreispolizei  Unna
unterstrich,  dass  es  gerade  in  Bergkamen  keinerlei  Anlass
gebe,  sich  anders  zu  verhalten.  Dabei  verwies  er  auf  die
gerade erst Montag veröffentlichte Kriminalstatistik für 2015.
Die  spricht  von  einem  starken  Rückgang  der  Straftaten  in
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Bergkamen  –  auch  bei  der  Straßenkriminalität  und  bei  den
Wohnungseinbrüchen.

An  diesem  Bild  hat  auch  die  im  Herbst  vergangenen  Jahres
eröffnete Flüchtlingsunterkunft am Wellenbad nichts geändert.
Die damals in den Bürgerversammlungen geäußerte Befürchtung,
Frauen könnten sich nicht mehr allein auf die Straße wagen,
entbehrte im Nachhinein betrachtet jeglicher Grundlage.

Die Äußerungen von Frauke Petry hat der WDR zum Thema gemacht
und  vor  laufender  Kamera  unter  anderem  mit  Bürgermeister
Roland Schäfer, Thomas Röwermann und ihrem Ex-Lehrer Harald
Sparringa gesprochen. Der Beitrag soll heute in der Lokalzeit
Dortmund ausgestrahlt werden.

Roland Schäfer erklärte gegenüber dem Bergkamen-Infoblog, dass
Frauke Petry ihre vier Jahre in Bergkamen von 1991 bis 1995
schlecht in Erinnerung habe und hier einiges verdrehe. „In
Bergkamen gibt es keine „No Go Areas“!“ Ärgerlich sei nur,
dass ihre Äußerungen durch die Bundes-Presse gegangen sei und
so ein schlechtes Licht auf Bergkamen geworfen werde.

Auf  Facebook  hat  sich  sofort  auch  ihr  ehemaliger
Religionslehrer Heinrich Peuckmann geäußert: „Nun gibt es in
Bergkamen durchaus Viertel, in denen sich soziale Probleme
zuspitzen,  aber  ein  Viertel,  in  das  sich  die  Bergkamener
Polizei nicht mehr traut, gibt es wirklich nicht. Anderen
Lügenpresse vorwerfen und selber lügen, wenn es darum geht,
sein verschroben undifferenziertes und verachtenswertes Welt-
und Menschenbild zu begründen, ist schon schäbig.“



Stadt  hat  ihre
Neubürgerbroschüre  rundum
erneuert
Die  Stadt  Bergkamen  hat  im  Jubiläumsjahr  2016  ihre
Neubürgerbroschüre  überarbeitet  und  mir  einem  neuen  Design
versehen.  Der  Aufbau  ist  an  die  Struktur  des  städtischen
Internet-Angebotes  angepasst,  d.h.  die  verschiedenen
Themenbereiche sind entsprechend farblich gekennzeichnet und
erleichtern  dem  Leser  damit  einen  einfachen  und  schnellen
Überblick über die umfangreichen Themenbereiche.

Die neue Neubürgerbroschüre ist da (v.l.): der Leites des
Stadtmarketing Karsten Quabeck, Bürgermeister Roland Schäfer
und der Leiter der Zentralen Dienste Thomas Hartl.

Diese Themenbereiche sind folgt gegliedert:

Stadtinformationen  (Geschichte  und  Zukunft  der  Stadt
Bergkamen; Die Stadtteile; Städtepartner)
Kultur,  Tourismus,  Freizeit,  Sport  (Kultur;

https://bergkamen-infoblog.de/stadt-hat-ihre-neubuergerbroschuere-rundum-erneuert/
https://bergkamen-infoblog.de/stadt-hat-ihre-neubuergerbroschuere-rundum-erneuert/
https://bergkamen-infoblog.de/stadt-hat-ihre-neubuergerbroschuere-rundum-erneuert/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/03/Neubürgerbroschüre.jpg


Veranstaltungen;  Freizeit;  Sport;  Tourismus  /
Sehenswertes)
Familie, Jugend, Bildung, Soziales (Familie und Jugend;
Kindertageseinrichtungen und Betreuungsangebote; Bildung
und Weiterbildung; Senioren; Soziales)
Wirtschaft,  Bauen,  Verkehr,  Umwelt
(Infrastruktur/Einkaufen;  Wohnen;  Bauen;
Stadtgrün/Umwelt;  Fahrradfreundliche  Stadt;
Wirtschaftsförderung)
Rat, Stadtverwaltung (Rat und Fraktionen; Bürgermeister;
Ortsvorsteher; Rathaus; Ämter und Fachbereiche; Wichtige
Telefonnummern)
Bürgerservice  (Wichtige  Einrichtungen;  Notruftafel;
Stichwortverzeichnis)

Der Altbestand aus dem Jahr 2010 (korrigiert und nachgedruckt
in 2013) war Ende des vergangenen Jahres vergriffen und wird
durch die nun vorliegende Broschüre abgelöst.

Bürgermeister Roland Schäfer: „Mit einer Auflagenstärke von
3000 Stück gehen wir davon aus, dass wir die neuen Bürgerinnen
und  Bürger  dieser  Stadt  in  den  kommenden  zwei  Jahren  mit
vielen  Informationen  über  ihren  neuen  Wohnort  versorgen
können.“

Jeder  Neubürger/jede  Neubürgerin  erhält  bei  seiner/ihrer
Anmeldung im Bergkamener Bürgerbüro eine prall gefüllte Info-
Tasche einschließlich dieser Neubürgerbroschüre. Im Durschnitt
werden gut 15 Taschen pro Woche ausgegeben.

Andreas  Schlüter  neuer
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Hauptgeschäftsführer  im
Verbund  der  Knappschaft-
Kliniken
Andreas Schlüter, Geschäftsführer des Klinikums Westfalen mit
vier Häusern in Dortmund, Kamen und Lünen, übernimmt ab dem 1.
April  zusätzlich  die  Aufgabe  des  Hauptgeschäftsführers  im
Managementverbund  der  Krankenhäuser  mit   knappschaftlicher
Mehrheitsbeteiligung. Er übernimmt damit die Verantwortung für
die  Gesellschafteranteile  der Knappschaft Bahn-See an elf
deutschen Krankenhäusern.

Andreas Schlüter

Die elf Häuser wollen künftig Synergiemöglichkeiten stärker
nutzen. Andreas Schlüter: „Aus der Zusammenarbeit bietet sich
eine Vielzahl von Chancen,  die uns in den nächsten Jahren für
die Herausforderungen der Zukunft wappnen werden.“

Die  Krankenhäuser,  deren  Träger  die  Knappschaft  Bahn-See
allein oder gemeinsam mit überwiegend kommunalen Partnern ist,
bilden im Verbund einen der größten Gesundheitsversorger in
Deutschland  mit  ca.  4.000  Betten  und  ca.  10.000
Beschäftigten.  In Nordrhein-Westfalen und im Saarland sind
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die  Knappschaftskrankenhäuser  starke  Pfeiler  des  regionalen
Gesundheitssystems.  Neben  der  medizinischen  Grundversorgung
für  die  Menschen  hier  bieten  sie  breit  gefächerte
Spezialisierungen  auf  höchstem  Niveau.

„Um diesem Auftrag im Sinne unserer Patienten künftig noch
besser gerecht werden zu können, wollen wir unsere Stärken und
Kompetenzen  bündeln“,  so  Andreas  Schlüter.  Der  43-Jährige
bleibt weiterhin auch Geschäftsführer des Klinikums Westfalen,
 gibt aber zum 31. März 2016 die Geschäftsführung im Klinikum
Vest mit Krankenhäusern in Recklinghausen und Marl ab.

Zur Person:

Andreas Schlüter
Dipl.-Verwaltungswirt
Hauptgeschäftsführer der KBS Geschäftsführungs-GmbH
Geschäftsführer Klinikum Westfalen GmbH
Mitglied  im  Vorstand  der  KGNW  (Krankenhausgesellschaft
Nordrhein-Westfalen e.V.)
1. stellvertretender Vorsitzender der AKW (Arbeitsgemeinschaft
öffentlicher Krankenhäuser Westfalen e.V.)
Mitglied im Bundesfachausschuss Gesundheit und Pflege der CDU

Sonntag  Abtauparty  in  der
Eishalle:  Erstes
Badewannenrennen auf dem Eis
Am Sonntag, 20. März, laden die GSW zur Abtauparty von 14.00
bis 18.00 Uhr in die Eishalle nach Bergkamen-Weddinghofen ein.
Neben  den  obligatorischen  Spielen  bei  cooler  Musik  und
Animation gibt es in diesem Jahr ein besonderes Highlight: Die
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Weltpremiere im Badewannenrennen auf dem Eis.

Eissporthalle Weddinghofen.
Foto: GSW

Da schon morgens die Kühlmaschinen abgestellt werden, ist die
Eisfläche  mit  einem  feinen  Wasserfilm  überzogen.  Die
Eismeister sorgen entgegen ihrer eigentlichen Bestimmung an
diesem Tag für eine absolut nasse Grundlage auf der bestens
gerutscht werden kann. Die GSW empfehlen allen Teilnehmern,
sich mit ausreichend trockener Ersatzkleidung zu versorgen.

Sobald das Eis verschwunden ist, wird die Eishalle für den
Sommerbetrieb vorbereitet.

 

Wohnungseinbruch  –  Täter
kommen durch den Wintergarten
Am Montag hebelten unbekannte Täter die Tür zum Wintergarten
eines Mehrfamilienhauses an der Alisostraße auf. So gelangten
sie in zwei Wohnungen und durchsuchten diese. Nach ersten
Feststellungen entwendeten die Einbrecher Schmuck, Bargeld und
Silberbesteck.
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Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Bergkamener  Meilenstein:  50
Jahre  Stadtgeschichte
verteilt auf sieben Etagen
50 Geburtstag feiert die Stadt Bergkamen am ersten Juni-Wochenende.
Wer etwas mehr über die geschichtliche Entwicklung Bergkamens wissen
möchte, kann sich ab sofort auf den Weg durch das Treppenhaus des
Rathauses machen.
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Thomas  Hartl,  Roland  Schäfer  und  Kasten  Quabeck  (v.l.)
stellten die Ausstellung mit den Bergkamener Meilensteinen im
Treppenhaus des Rathauses vor.

15 markante Ereignisse, die Bürgermeister Roland Schäfer, der Leiter
der  Zentralen  Dienste  Thomas  Hartl  und  Stadtmarketingchef  Kasten
Quabeck bei der Vorstellung am Montag als „Meilensteine“ bezeichneten,
sind auf jedem Treppenabsatz dargestellt. Die Plakate mit Fotos und
Erklärungen hängen übrigens nicht an der Wand, sondern befinden sich
auf dem Fußboden – wie es sich für echte Meilensteine gehört.

Diese Meilensteine reichen von der Verleihung der Stadtrechte am 14.
Juni 1966 über die Einweihung der Zeche Neu-Monopol und des Kraftwerks
Heil bis zum Beginn des Abrisses des City-Wohnturms 2014. Und warum
sind es nur 15 Stationen: Das Rathaus, dessen Grundsteinlegung auch
ein „Meilenstein“ ist, hat nur sieben Etagen.

Die  Marina  Rünthe  ist
sicherlich  ein  Bergkamener
Meilenstein.

Gruppen  oder  Schulklassen,  die  mehr  über  die  Ereignisse  wissen
möchten,  können  eine  Führung  mit  Stadtarchivar  Martin  Litzinger
vereinbaren. Er kann sicherlich auch einiges über die Vorgeschichte
berichten, die zur Stadtgründung geführt hat. Bergkamen hatte zum
Beispiel bereits seit dem 1. Januar 1966 den Titel „Großgemeinde“.
Einige Jahre vorher gab es in den Räten der ehemals selbstständigen
Gemeinden  Abstimmungen  darüber,  ob  man  sich  zu  einer  Stadt
zusammenschließen wolle. Die Overberger waren dagegen, wurden aber
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1968 per Gesetz sechster Bergkamener Stadtteil. In Rünthe musste ein
Bürgerentscheid herbeigeführt werden. Erst dann war klar: Auch Rünthe
wird ein Bergkamener Stadtteil.

Weitere Infos zur Ausstellung bei Karsten Quabeck, Tel. 02307/965-234,
oder Martin Litzinger, Tel. 02307/965-233

Kriminalstatistik  2015  zeigt
es: Bergkamen viel besser als
der Ruf
Allen  Unkenrufen  zum  Trotz:  In  Bergkamen  hat  die  Polizei  im
vergangenen Jahr erheblich weniger Straftaten registriert als 2014.
Die Aussage von einigen Bergkamenern in den Sozialen Medien „Es wird
immer schlimmer hier“ entbehrt nach der am Montag von Landrat Michael
Makiolla vorgelegten Kriminalstatistik jegliche Grundlage.

Während  es  2014  noch  3.392
Ermittlungsverfahren  gegeben  hatte,
sank  sie  2015  deutlich  auf  2.805.
Bergkamen damit aus dem Kreistrend
heraus  (ohne  Lünen)  21.741
Straftaten (21.195) wurden für die
Kreispolizeibehörde  Unna  im  Jahr
2015 registriert. Im Vergleich zum

Vorjahr bedeutet das eine Zunahme um 546 Fälle bzw. eine prozentuale
Steigerung um 2,58%.

Einen Rückgang gab es bei fast allen Kriminalitätsarten. Auch bei den
Wohnungseinbrüchen. Ihre Zahl sank von 165 auf 129 binnen Jahresfrist.
Ladendiebstähle  haben  um  18  auf  210  zugenommen.  11  Mal  wurden
Debitkarten  mit  Pin  geklaut  (2014:  12).  Den  prozentual  stärksten
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Anstieg gab es bei den Tankbetrügereien. 2014 waren es 35 Fälle und im
vergangenen Jahr 65.

Wer die gesamte Kriminalitätsstatistik nachlesen möchte, findet sie
hier in der PDF-Datei: Kriminalstatistik_Bergkamen_2015

Öffentlichkeitsfahndung  mit
Fotos:  Taschendiebe  auf  dem
Bergkamener Wochenmarkt
Mit  zwei  Fotos  von  Taschendieben  auf  dem  Bergkamener
Wochenmarkt bittet jetzt die Polizei die Öffentlichkeit um
Unterstützung. Der erste Diebstahl ereignete sich im November
vergangenen Jahres und der zweite im Januar dieses Jahres.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/03/Kriminalstatistik_Bergkamen_2015.pdf
https://bergkamen-infoblog.de/oeffentlichkeitsfahndung-mit-fotos-taschendiebe-auf-dem-bergkamener-wochenmarkt/
https://bergkamen-infoblog.de/oeffentlichkeitsfahndung-mit-fotos-taschendiebe-auf-dem-bergkamener-wochenmarkt/
https://bergkamen-infoblog.de/oeffentlichkeitsfahndung-mit-fotos-taschendiebe-auf-dem-bergkamener-wochenmarkt/


Wer kennt diese Männer?

Am  Donnerstag,  5.  November  2015  entwendete  ein  noch
unbekannter  Täter  auf  dem  Wochenmarkt  in  Bergkamen  die
Geldbörse einer 75-jährigen Nordkirchenerin, die sie in einem
Stoffbeutel bei sich trug. Wenig später (gegen 11:00 Uhr)
wurde  mit  der  in  der  Börse  enthaltenen  EC-Karte  der  Frau
Bargeld an einem nahegelegenen Geldautomaten abgehoben. Dabei
wurde der Täter von der Videoüberwachungsanlage aufgenommen.

Am Donnerstag, 7. Januar 2016 gegen 11:00 Uhr entwendete ein
noch  unbekannter  Täter  auf  dem  Wochenmarkt  in  Bergkamen
unbemerkt die Geldbörse einer 50-jährigen Bönenerin aus deren
Handtasche. Anschließend hob ein männlicher Täter mit ihrer
Debitkarte mehrfach unbefugt Bargeld an einem Geldautomaten in
der  Präsidentenstraße  ab.  Dabei  wurde  er  von  der
Videoüberwachungsanlage  aufgenommen.

Auf  Beschluss  des  Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlich  die
Polizei nun Lichtbilder der unbekannten Täter. Hinweise nimmt
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die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921-7320
oder 921-0 entgegen.

Führung  am  Dienstagmorgen:
Halde  und  Korridorpark  im
Vorfrühling
Die Halde Großes Holz, der Aussichtspunkt „Adener Höhe“ sowie
der Korridorpark an einem Vorfrühlingstag stehen im
Mittelpunkt einer ausgedehnten Führung, die am Dienstag, 15.
März, von den Bergkamener Gästeführern Marie-Luise Kilinski
und Klaus Lukat angeboten wird. Treffpunkt für Interessierte
ist um 10 Uhr der Parkplatz an der Erich-Ollenhauer-Straße am
Fuß der Halde, wo die Rundwanderung gut zweieinhalb Stunden
später auch wieder endet.

Die Teilnahme kostet drei Euro pro Person, für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die Führung findet allerdings
nur statt, wenn mindestens fünf Personen teilnehmen.

 

Frontalzusammenstoß:  Vier
Insassen glücklicherweise nur
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leicht verletzt
Ein 31-jähriger Bergkamener befuhr am heutigen Sonntag gegen
14:30  Uhr  die  Unnaer  Straße  in  Fröndenberg-Langschede  in
südliche Richtung und beabsichtigte von hier nach links in die
Gartenstraße abzubiegen. Hierbei übersah er den Peugeot eines
59jährigen aus Menden, der die Unnaer Straße in nördliche
Richtung befuhr. Beide Fahrzeuge stießen frontal zusammen und
wurden  auf  eine  sich  im  Kreuzungsbereich  befindliche
Grünfläche  geschleudert.

Beide Fahrzeugführer und deren jeweils zwei Insassen, darunter
ein dreijähriges Kind, wurden bei dem Unfall glücklicherweise
nur  leicht  verletzt  und  mittels  eingesetzten  Rettungswagen
umliegenden Krankenhäusern zugeführt. Es entstand Sachschaden
in Höhe von ca. 20.800 Euro. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abgeschleppt werden.

18-jährige  Bergkamenerin
prallt  gegen  parkenden  Pkw:
Blutprobe
Am frühen Sonntagmorgen  fuhr gegen 2.45 Uhr eine 18-jährige
Bergkamenerin  auf  der  Westenmauer  in  Kamen  in  Richtung
Nordenmauer. In Höhe Hausnummer 41 kam sie nach rechts von der
Fahrbahn ab und prallte gegen einen parkenden Pkw. Dieser
wurde durch die Wucht des Aufpralls noch einige Meter nach
vorne geschoben. Bei der Unfallaufnahme wurde Alkoholgeruch
bei  der  Fahrerin  festgestellt.  Ihr  wurde  eine  Blutprobe
entnommen und ihr Führerschein sichergestellt. Es entstand ein
Sachschaden von etwa 10 000 Euro.
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